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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Verkehrslage

Fahren unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln

Wolmirstedt, Straße der Deutschen Einheit, 18.09.2021, 16:49 Uhr
Durch Polizeibeamte des Polizeireviers Haldensleben wurden am Nachmittag des 18.09.2021 stationäre Verkehrskontrollen,
in Wolmirstedt, im Bereich der Straße der Deutschen Einheit, durchgeführt. Dabei fiel den Beamten ein 27-jähriger Fahrer
eines BMW’s auf. Dieser wies betäubungsmittelbedingte Auffälligkeiten auf. Ein durchgeführter freiwilliger
Betäubungsmittelschnelltest reagierte positiv auf Amphetamine. Der Fahrzeugführer wurde im Anschluss, zur Durchführung
einer beweissicheren Blutprobenentnahme, in das Ameos-Klinikum in Haldensleben verbracht. Dem 27-jährigen Mann wurde
daraufhin die Weiterfahrt untersagt und eine Ordnungswidrigkeitenanzeige gefertigt. Weiterhin drohen ihm nun ein Bußgeld
in Höhe von 500 Euro, 1 Monat Fahrverbot sowie 2 Punkte in Flensburg.

 

Mehrere alkoholisierte Fahrradfahrer in Wolmirstedt

Wolmirstedt, 18.09.2021, zwischen 21:00 Uhr und 22:00 Uhr

Am späten Abend des 18.09.2021 fielen den Beamten in Wolmirstedt gleich 2 Radfahrer unter starkem Alkoholeinfluss auf.
Spitzenreiter war ein 23-jähriger, einschlägig polizeilich bekannter Wolmirstedter, der eine Atemalkoholkonzentration von
1,96 Promille erzielte. Beide Personen wurden, zur Durchführung einer beweissicheren Blutprobenentnahme, in das Ameos-
Klinikum in Haldensleben verbracht und anschließend aus der polizeilichen Maßnahme entlassen.

Gegen beide Fahrradfahrer wurde ein Strafverfahren wegen „Trunkenheit im Straßenverkehr“ eingeleitet.

 

Kriminalitätslage



 Besonders schwerer Fall des Diebstahls

Wefensleben, Bahnhofstraße, 19.09.2021, 02:29 Uhr

In den frühen Morgenstunden des 19.09.2021 wurde, in Wefensleben, ein 17-jähriger Zeuge, durch ein lautes Geräusch aus
dem Schlaf gerissen. Als der Heranwachsende im Anschluss aus dem Fenster seines Zimmers blickte, stellte er sechs
Personen fest, welche im Halbkreis um einen Zigarettenautomaten in der Bahnhofstraße, standen. Eine dieser Personen soll
sich unmittelbar an dem Automaten befunden haben und versuchte diesen mit Hilfe eines Trennschleifers, aufzubrechen. Als
der Zeuge dann die Beleuchtung seines Zimmers einschaltete, flüchteten die Personen in unterschiedliche Richtungen.
Folgende Täterbeschreibungen konnten ermittelt werden: Es sollen ausschließlich dunkel gekleidete, männliche Täter mit
einer ungefähren Körpergröße von 170cm - 180cm gehandelt haben. Weiterhin trug, laut Aussagen des Zeugen, einer der
Täter einen auffälligen roten Pullover. Durch die heraneilenden Einsatzkräfte des Polizeireviers Haldensleben, konnte keine
der beschriebenen Personen mehr festgestellt werden. Die kriminalpolizeilichen Ermittlungen dauern an.

Für sachdienliche Hinweise melden Sie sich bitte unter folgender Telefonnummer: 03904 4780

 

Mutmaßlicher Fahrraddieb gefasst

Barleben, Breiteweg, 19.09.2021, 01:15 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit fiel einer Streifenwagenbesatzung eine Gruppe von vier Fahrradfahrern auf. Die Radfahrer
befuhren die Straße „Breiteweg“ in Barleben, ohne die vorgeschriebene Beleuchtungseinrichtung zu benutzen. Aus diesem
Grund entschieden sich die Polizeibeamten für eine Kontrolle der Personengruppe. Als das Blaulicht des Streifenwagens
eingeschaltet wurde, versuchte sich eine der Personen, durch Flucht, aus der Maßnahme zu entziehen. Die Flucht endete in
einem angrenzenden Privatweg. Bei einem Ausweichmanöver streifte der Radfahrer eine Polleranlage und kam in einer
Hecke zu Fall.

Bei der anschließenden Durchsuchung des 15-jährigen Radfahrers fanden die Beamten geringe Mengen von Cannabis sowie
Gegenstände zur Cannabisverarbeitung. Weiterhin wurde bei der Überprüfung des Fahrrades festgestellt, dass dieses vor
einer Woche in Magdeburg gestohlen wurde. Fahrrad sowie Betäubungsmittel wurden in amtliche Verwahrung genommen
und der heranwachsende Beschuldigte seinen Erziehungsberechtigten übergeben.

Gesonderte Ermittlungsverfahren wurden eingeleitet.

 

Impressum:



Polizeiinspektion Magdeburg Polizeirevier Börde
Beauftragter für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Gerikestr. 68
39340 Haldensleben

Tel: +49 3904-478-198 / 0162-1388127
Fax: +49 3904-478-210

Mail: presse.prev-bk@polizei.sachsen-anhalt.de


